
 
 
P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Infoveranstaltung: Strategien für Anleger  
bei notleidenden Immobilienfonds  

 

Siegburg, 11. September 2007. Reinfall statt Reingewinn: Schätzungsweise 

300.000 Anleger haben allein in den 90er Jahren im Immobilienbereich 

investiert – mit katastrophalen Folgen. Umgerechnet rund 5,1 Milliarden Euro 

gingen bei fehlgeschlagenen Investitionen verloren. Der wirtschaftliche 

Schaden einer Fehlinvestition ist für Anleger enorm, manchmal sogar 

Existenz bedrohend und die Frage berechtigt, an welcher Stelle die 

Notbremse gezogen werden muss.  
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Genau dieser Frage gehen die Rechtsanwälte der Siegburger Kanzlei 

Göddecke nach und geben Steuerberatern, Wirtschaftsprüfern, Beratern, 

Bankern und Verbraucherschützern bei einer Informationsveranstaltung eine 

prägnante Einführung in die aktuellen Rechtsfragen bei notleidenden 

Immobilienfonds.  

Die Infoveranstaltung „Strategien für Anleger bei notleidenden 

Immobilienfonds“ findet statt am 

 
Dienstag, 18. September 2007, 17 Uhr, 

in den Seminarräumen der Kanzlei Göddecke,  
Auf dem Seidenberg 5, Siegburg. 

Interessenten erfahren alles zum Thema Schadenersatzanspruch, 

Rückabwicklung der Beteiligung sowie den finanziellen Fragen. Im Zentrum 

der anschließenden Diskussion steht zudem die Frage, welche 

Hilfsmöglichkeiten den Beratern von enttäuschten Anlegern zur Verfügung 

stehen und an welchen Stellen die Risikofaktoren für Immobilienfonds liegen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Anmeldung bis zum 17. September unter Tel.: 02241 17 33 20 (Frau 
Stefanischin). 
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